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#seeon19 – 43. Klausurtagung der CSU im Bundestag, 3.-5. Januar 2019 in Kloster Seeon  

 

Deutschland an der Spitze halten –  

Innovationsführerschaft stärken, Innovationsgerechtigkeit schaffen 

 

Wir erleben derzeit eine der mit Sicherheit dynamischsten Innovationphasen in der Geschichte 

der Menschheit – mit enormen Chancen für Wirtschaft und Gesellschaft. Diese Chancen 

wollen wir gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern in unserem Land nutzen und Schritt 

halten mit der Dynamik der Digitalisierung. Denn im global-digitalen Zeitalter sind 

Wissensvorsprung, Größe und Marktmacht keine Ewigkeitsgarantie mehr, sondern lediglich 

Momentaufnahmen in einer Welt im Auf- und Umbruch. Damit verbunden ist ein neuer 

Wettbewerb von Unternehmen, von Regionen, aber auch von ganzen Staaten. Die Frage, wie 

und ob unser Land in diesem globalen Wettbewerb besteht, entscheidet über unseren 

Wohlstand von morgen. 

 

Deutschland hat nach wie vor in vielen Bereichen die Innovationführerschaft und ist eine der 

stärksten Volkswirtschaften der Welt. Das wollen wir erhalten und alles dafür tun, dass unser 

Land auch in Zukunft an der Spitze steht. Dabei ist klar: Innovationsführerschaft beginnt mit 

den besten Köpfen und den richtigen Rahmenbedingungen. Wir wollen die Talente in 

Deutschland gezielt fördern und für unser Land gewinnen – und Innovationen unterstützen 

anstatt sie auszubremsen. Gleichzeitig wollen wir sicherstellen, dass von dieser historischen 

Innovationphase wirklich alle in unserem Land profitieren und keiner zurückbleibt. Dazu gehört 

auch, dass wir schritthaltend mit der Transformation der Arbeitswelt Weiterbildung und 

Qualifizierung weiterentwickeln und unsere Arbeitnehmer auf den digitalen Wandel 

vorbereiten. Wir wollen, dass die Menschen in Deutschland Innovationen als Chance begreifen 

und ergreifen können. Deutschland braucht Innovationsgerechtigkeit statt Innovationsangst. 

Dafür stehen wir als CSU im Bundestag. 

 

• Wir treiben den Ausbau der Gigabit-Netze voran. Schnelles Internet ist die 

Grundvoraussetzung für die Entwicklung und Anwendung digitaler Innovationen – und 

damit für die Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft und die Lebensqualität in unseren 

Städten und Regionen. In der letzten Wahlperiode haben wir bereits den Grundstein für 

ein flächendeckendes Gigabit-Netz in ganz Deutschland gelegt – mit dem Start des 

milliardenschweren Bundesprogramms für den Glasfaserausbau und strengen 

Versorgungsauflagen für die Mobilfunknetzbetreiber insbesondere für den ländlichen 

Raum. Das wollen wir fortsetzen. Mit dem neuen Digitalfonds haben wir bereits das richtige 

Instrument für den weiteren Ausbau der Gigabit-Netze geschaffen. Jetzt müssen wir für 

diesen Fonds Rekordmittel bereitstellen, damit er die nötige Durchschlagskraft entfaltet. 

Dafür erwarten wir ein Volumen von mindestens 12 Milliarden Euro in dieser Wahlperiode. 

Wir wollen außerdem die Kommunen, die für die Daseinsvorsorge zuständig sind, in die 

Lage versetzten, diese Rolle auch beim Netzausbau auszufüllen – insbesondere dann, 

wenn Telekommunikationsanbieter ihr nicht nachkommen. Dazu sollen sie das Recht 

bekommen, einen Anschlusszwang zu verhängen, wie dies beim anderen 

leitungsgebundenen Ausbau üblich ist.  
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• Wir wollen flächendeckenden Mobilfunk für Deutschland. Funklöcher passen nicht zu 

unserem Anspruch als eine der stärksten Wirtschaftsnationen der Welt. Die Menschen 

müssen sich überall in Deutschland auf einen zuverlässigen Mobilfunk verlassen können. 

Dafür wollen wir eine kraftvolle Ausbauoffensive mit einer neuen, staatlichen 

Infrastrukturgesellschaft starten. Konkret wollen wir dort, wo der wirtschaftliche Ausbau 

nicht funktioniert oder sich private Mobilfunkbetreiber nicht in der Lage sehen, eine 

funktionierende Versorgung sicherzustellen, zukünftig durch eine staatliche 

Infrastrukturgesellschaft Mobilfunkmasten errichten.  Die Mobilfunkbetreiber werden 

hierbei mit einer Anschlussverpflichtung belegt und entrichten Gebühren, um die 

staatlichen Investitionen zu refinanzieren. Die Kommunen werden wir dabei als Partner 

eng einbinden, auch weil sie durch die Beteiligung der Bürger für die notwendige 

Akzeptanz vor Ort sorgen. Gleichzeitig lassen wir die Mobilfunkbetreiber nicht aus der 

Verantwortung und wollen die Durchgriffsrechte der Bundesnetzagentur in unterversorgten 

Regionen stärken. Da der Ausbau eines Mobilfunknetzbetreibers für die Erfüllung der 

Versorgungsauflagen den anderen Netzbetreibern angerechnet wird, ist es wichtig, dass 

die Mobilfunknetzbetreiber beim Netzausbau miteinander kooperieren. Kommt es nicht zu 

freiwilligen Kooperationen, muss die Bundesnetzagentur die Möglichkeit erhalten, in 

Ausnahmefällen Mobilfunknetzbetreiber zum lokal begrenzten Roaming zu verpflichten, 

damit überall und für alle ein stabiles LTE-Netz entsteht. Das fordert bereits der aktuelle 

europäische Rechtsrahmen und muss jetzt zügig ins deutsche Recht umgesetzt werden. 

In einem zweiten Schritt wollen wir dieses Netz nutzen, um als erstes Land der Welt den 

künftigen Echtzeit-Mobilfunkstandard 5G flächendeckend einzuführen.  

 

• Wir machen Tempo beim Infrastrukturausbau – gemeinsam mit den Bürgern. 

Dauerhaften Wohlstand und Lebensqualität gibt es nur mit einer leistungsfähigen, 

modernen Infrastruktur. Die Rekordinvestitionen in Straßen, Schienen und Wasserwegen, 

die wir der letzten Wahlperiode gestartet und auf aktuell 14,8 Milliarden Euro Bundesmittel 

für 2019 verstetigt haben, zeigen: Das Nadelöhr sind nicht mehr die Finanzen, sondern die 

Planungen. Wir haben deshalb ein Planungsbeschleunigungsgesetz beschlossen, mit dem 

wir Verfahren effizienter gestalten, Doppelprüfungen vermeiden und die Chancen der 

Digitalisierung (unter anderem mit Building Information Modeling – BIM) konsequent 

nutzen. Damit setzen wir Bauprojekte schneller und kostengünstiger um. Im nächsten 

Schritt wollen wir weitere Potenziale zur Planungsbeschleunigung heben: Dazu zählen 

eine bessere Verzahnung von Raumordnungs- und Planfeststellungsverfahren, indem die 

Untersuchungsergebnisse des Raumordnungsverfahrens im Planfeststellungsverfahren 

genutzt werden, und frühzeitigere Bürgerbeteiligungen in Form breiter 

Beteiligungsprozesse unter Einbindung aller relevanter Akteure. Außerdem wollen wir 

prüfen, ob wir mit Maßnahmengesetzen schneller Baurecht schaffen können. Das 

Verbandsklagerecht werden wir, wie im Koalitionsvertrag vereinbart, überprüfen. Die 

Elektrifizierung bzw. Teilelektrifizierung der Bahnstrecken und den Einsatz alternativer 

Antriebe auf der Schiene treiben wir weiter voran. 

 

• Wir wollen Innovationsführer sein für die Mobilität von morgen. Wir sind mitten in der 

größten Mobilitätsrevolution seit der Erfindung des Automobils. Mit im Zentrum steht dabei 

das automatisierte und vernetzte Fahren, für das wir bereits in der letzten Wahlperiode das 

modernste Straßenverkehrsrecht der Welt eingeführt und mit unseren Digitalen 

Testfeldern eine weltweit einzigartige Testumgebung geschaffen haben. Deutsche 



 
 

3 
 

Hersteller sind beim automatisierten und vernetzten Fahren heute die Innovationsführer. 

Jetzt wollen wir den Weg freimachen für weitere Innovationen der Mobilität 4.0. Ein 

Schlüssel ist dabei die immer stärkere Entwicklung weg vom Mobilitätsprodukt hin zum 

Mobilitätsprozess und -management – beispielsweise durch Sharing- und Pooling-Modelle 

oder einen individuellen Öffentlichen Personenverkehr. Wir wollen dafür ein innovatives 

Datenrecht schaffen, das die Persönlichkeitsinteressen der Nutzer mit den 

Wertschöpfungspotenzialen im Bereich der Mobilität vereint. Darüber hinaus wollen wir im 

öffentlichen Sektor eine Open-Data-Kultur etablieren und unter anderem darauf hinwirken, 

dass durch die öffentliche Verwaltung erhobene digitale Daten – beispielsweise zum 

Verkehrsaufkommen – standardmäßig veröffentlicht und maschinenlesbar zur Verfügung 

gestellt werden. Datenschutz in Deutschland sehen wir grundsätzlich als 

Datenverantwortung, also als Wachstumstreiber für Innovationen und nicht als Nachteil im 

internationalen Wettbewerb. Außerdem wollen wir neue Mobilitätsangebote wie das 

Flugtaxi kraftvoll voranbringen. Konkrete Arbeiten an dieser Technologie sind bereits heute 

Realität. Wir wollen ihr den Weg ebnen und sie rausbringen aus den Laboren in unseren 

Luftraum. Dafür wollen wir mit einem Konzept die luftrechtlichen Voraussetzungen 

definieren, unter denen Flugtaxis Teil des neuen Mobilitätsangebots werden können. 

Erfahrungen sollen dazu in einem Pilotprojekt gesammelt werden. Klar ist: Auch bei der 

Entwicklung von Flugtaxis verfügt Deutschland über eine hervorragende industrielle 

Ausgangsbasis für die Innovationsführerschaft. Diese wollen wir nutzen und die ersten 

sein, die sichere Flugtaxis regulär in den Verkehr bringen. 

 

• Wir wollen mehr Spitzenforschung für künstliche Intelligenz. Im Bereich von 

selbstlernenden Systemen erleben wir heute bahnbrechende Innovationen – und zugleich 

einen harten internationalen Wettbewerb: In den USA wird die Entwicklung der künstlichen 

Intelligenz (KI) von großen Digitalunternehmen und starken Forschungseinrichtungen 

vorangetrieben, in China wird KI staatlich kontrolliert und durch enorme öffentliche 

Investitionen unterstützt. Auch Deutschland und Europa müssen in diesem Wettbewerb an 

der Spitze stehen. Wir wollen deshalb ein deutsch-französisches Forschungszentrum für 

künstliche Intelligenz schaffen, das bis 2020 gestartet wird. Das Forschungszentrum 

wollen wir aus staatlichen Mitteln finanzieren. Diese Einrichtung soll den Nukleus bilden 

für ein neues Projekt KI-City Europe. Nach dem Vorbild von Airbus wollen wir dort die 

Kompetenzen im Bereich KI physisch zusammenführen und einen neuen 

Innovationscampus KI-City Europe schaffen, in dem Forschung, Entwicklung, Anwendung, 

Hochschul- und berufliche Bildung über alle Wirtschafts- und Gesellschaftsbereiche 

hinweg vernetzt werden. KI-City Europe soll dabei ein neuer, gemeinsamer Standort aller 

relevanten Akteure aus Wissenschaft, Bildung, Wirtschaft und Gesellschaft werden und 

international Maßstäbe setzen. 

 

• Wir wollen die besten Talente für Deutschland gewinnen. Wir haben kluge Köpfe und 

Talente, die unser Land aber zu häufig verlassen, da ihnen Länder wie die USA bessere 

Forschungsbedingungen, Karriere- und Entwicklungsperspektiven bieten. Das wollen wir 

ändern und diese Talente zurückgewinnen – insbesondere in digitalen 

Schlüsseltechnologien wie der KI oder der Robotik. Mit einem umfassenden Programm 

„Talents for Germany“ wollen wir deutsche Wissenschaftler, Gründer und Investoren nach 

Deutschland holen und Anreize für sie schaffen, in unserem Land zu leben, zu arbeiten 
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und zu forschen. Unser Ziel ist es, das weltweit beste Ökosystem für Forschung, 

Entwicklung und Investitionen in Deutschland zu schaffen. 

 

• Wir wollen besonders die höhere berufliche Bildung gleichwertig zur akademischen 

fördern und Fachkräftemangel beseitigen. Gerade die höhere berufliche Bildung ist 

entscheidend für die globale Wettbewerbsfähigkeit und die Stellung der deutschen 

Wirtschaft: Wir werden im Modernisierungsgesetz für die berufliche Bildung die 

verschiedenen Stufen der beruflichen Bildung klar abgrenzen und Abschlüsse international 

vergleichbar machen. Die Inhalte wollen wir konsequent auf die Herausforderungen der 

Zukunft abstellen. Künftig wird die berufliche Bildung bei der Umsetzung der Digitalisierung 

und KI eine bedeutende Rolle spielen. 

 

• Wir wollen sicherheitsrelevante Infrastrukturen und Schlüsseltechnologien besser 

schützen. Deutschland ist eine offene Volkswirtschaft, in der auch ausländische 

Investoren Direktinvestitionen vornehmen können – zum Beispiel in Form von 

Unternehmensübernahmen. Das ist grundsätzlich zu begrüßen. Jedoch darf unsere 

Offenheit nicht dazu führen, dass Staaten über Staatsfonds gezielt Know-how in 

Deutschland abgreifen. Besonders problematisch ist, dass bei solchen Übernahmen auch 

sicherheitsrelevante Bereiche betroffen sein können. Deshalb wollen wir im 

Außenwirtschaftsrecht die Prüf- und Eingriffsmöglichkeiten der Bundesregierung bei 

angestrebten Unternehmensübernahmen insbesondere in sicherheitsrelevanten 

Bereichen stärken. Die Absenkung der Prüfschwelle für Direktinvestitionen von 25 auf 10 

Prozent ist dabei ein erster wichtiger Schritt. Zudem setzen wir uns dafür ein, die 

Letztentscheidungskompetenz bei Unternehmensübernahmen auf den 

Bundessicherheitsrat zu übertragen. Mittelfristig wollen wir mit Staaten China auf 

Augenhöhe agieren, damit deutsche Unternehmen dort endlich denselben Marktzugang 

bekommen. Das muss Gegenstand aller bilateralen Verhandlungen mit der Volksrepublik 

China sein. Zur Sicherung unserer Daten brauchen wir außerdem mehr Unabhängigkeit 

bei digitaler Hardware und cloud-basierter Rechenleistung. Dafür wollen wir die 

Entwicklung heimischer Infrastrukturlösungen fördern, damit wir Herr unserer Daten 

bleiben und unsere Unternehmen unabhängig werden von amerikanischen oder 

chinesischen Servern. Unsere Infrastruktur war und ist Treiber für Wachstum, Wohlstand 

und Arbeit. Sie wollen wir schützen und das Vertrauen der Bürger in unsere Infrastruktur 

erhalten. Die Stabilität von Wirtschaft und Gesellschaft ist auch von sicheren IT-Systemen 

abhängig. Wir unterstützen deshalb den Bundesinnenminister ausdrücklich bei der 

Erarbeitung des IT-Sicherheitsgesetzes 2.0, mit dem wir auf die wachsende Bedrohung 

aus dem Cyberraum reagieren. Wir werden damit den Schutz für die Verbraucher und die 

Unternehmen verbessern. 

 

• Wir wollen wettbewerbsfähige Unternehmenssteuern. In der globalen Wirtschaft sind 

Unternehmenssteuern ein wichtiger Standortfaktor. Aktuell erleben wir dabei einen neuen 

Wettbewerb: Die USA haben zu Jahresbeginn ihre Bundeskörperschaftsteuer von 35 auf 

21 Prozent deutlich gesenkt. Frankreich plant die Körperschaftsteuer auf 25 Prozent, 

Großbritannien auf 17 Prozent zu reduzieren. Damit ist klar: Mit einer nominellen 

Unternehmensbesteuerung von aktuell rund 30 Prozent (Körperschaftsteuer, 

Solidaritätszuschlag und Gewerbesteuer) fällt Deutschland im Ranking der 

Steuerbelastung immer weiter zurück und hat bald eine der höchsten 
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Unternehmensbesteuerungen der Welt. Wir setzen uns deshalb für eine Absenkung der 

Ertragssteuerbelastung für Unternehmen ein. Dabei wollen wir die Rechtsformneutralität, 

gerade für Personengesellschaften, wahren. Außerdem wollen wir das Wettbewerbs- und 

Kartellrecht mit Blick auf die Digitalisierung und Globalisierung modernisieren. Wir werden 

einen modernen Wettbewerbsrahmen schaffen, der Innovationen und neue 

Geschäftsmodelle ermöglicht und damit auch in Deutschland und Europa die Entstehung 

von wettbewerbsfähigen Unternehmen im Digitalbereich fördert. 

 

• Wir verbessern die steuerliche Forschungsförderung und die Abschreibung für 

Digitalprodukte. Deutschlands Wohlstand beruht auf seinen hochinnovativen 

Unternehmen, auf unseren vielen mittelständischen Weltmarktführern „Made in Germany“. 

Für den künftigen Erfolg dieser Unternehmen ist eine fortlaufende intensive 

Forschungstätigkeit zwingende Voraussetzung. Um die Innovationskraft unserer 

Wirtschaft weiter zu verbessern, wollen wir zusätzliche Investitionsanreize schaffen. Dafür 

werden wir neben der bestehenden Projektförderung eine steuerliche 

Forschungsförderung einführen, die für alle Unternehmen unbürokratisch nutzbar ist. 

Zudem wollen wir die Investitionen von Unternehmen in Digitalprodukte wie Hard- und 

Software stärker unterstützen, indem wir die steuerliche Abschreibung verbessern. Dabei 

setzen wir auf eine Überarbeitung der Abschreibungstabellen für digitale Innovationsgüter. 


